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GEW  zum  Abschluss  der
Tarifverhandlungen  im
öffentlichen Dienst bei Bund
und Kommunen
Die  Gewerkschaft  Erziehung  und  Wissenschaft  (GEW)  hat  das
Tarifergebnis für die im öffentlichen Dienst bei Bund und
Kommunen Beschäftigten als „guten Kompromiss“ bezeichnet.

„Die Beschäftigten haben ab Juni deutlich mehr Geld in der
Tasche,  um  die  aktuellen  Preissteigerungen  auffangen  zu
können. Ab März 2024 werden die Reallöhne stabilisiert, denn
die  Gehälter  steigen  spürbar.  Das  ist  angesichts  der
Rekordinflation  auch  dringend  notwendig“,  sagte  GEW-
Vorsitzende Maike Finnern nach Abschluss der Verhandlungen am
Sonnabend  in  Potsdam.  „Die  Schlichtungsempfehlung  vom  15.
April  war  –  trotz  Licht  und  Schatten  –  eine  gute
Verhandlungsgrundlage für die vierte Runde. Sie hat Bewegung
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in die Verhandlungen und gegenüber den letzten Vorschlägen der
Arbeitgeber substanzielle Verbesserungen gebracht.“

Das Tarifergebnis

Inflationsausgleichsgeld: 1.240 Euro im Juni 2023. In
den Monaten Juli 2023 bis einschließlich Februar 2024
gibt es dann monatliche Sonderzahlungen in Höhe von 220
Euro.  Die  Zahlungen  aus  dem  Inflationsausgleich
summieren  sich  auf  insgesamt  3.000  Euro.  Sie  sind
steuer- und abgabenfrei.
Die Gehälter steigen ab dem 1. März 2024 zunächst um 200
Euro  (Sockelbetrag)  und  anschließend  um  5,5  Prozent.
Wenn diese Erhöhung nicht 340 Euro erreicht, wird das
alte Gehalt um 340 Euro aufgestockt.
Die  Laufzeit  des  Tarifvertrages  beträgt  zwei  Jahre
(rückwirkend vom 1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember
2024).
Die Tarifeinigung soll zeit- und wirkungsgleich auf die
Beamtinnen  und  Beamten  sowie  die  Pensionärinnen  und
Pensionäre übertragen werden.

Verhandlungen  für  2,5  Millionen
Beschäftigte
Die Gewerkschaften haben für rund 2,5 Millionen Beschäftigte
verhandelt. Im Organisationsbereich der GEW für Beschäftigte
im  Sozial-  und  Erziehungsbereich,  beispielsweise  für
Erzieherinnen  und  Erzieher  sowie  Sozialarbeiterinnen  und  -
arbeiter.  Das  Ergebnis  der  Tarifrunde  gilt  auch  für
Beschäftige an bundesunmittelbaren Forschungseinrichtungen und
Bundeswehrfachschulen sowie für die kommunalen Lehrkräfte in
Bayern.  Ver.di  hat  die  Verhandlungsführerschaft  für  die
Gewerkschaften  des  öffentlichen  Dienstes  des  Deutschen
Gewerkschaftsbundes (DGB).
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